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itiet Teil - Partie otfioellt - Parte otialt

Konkurse — Faillites — Falliment!

Oorertmres de faillites
(L. P. 281 et 282.)

Lei erwandert des faillis et cenx qui
ont des rcvendlcatlons 4 exercer, sont
invites 4 prodtdre, dans le ddlai flx< potor
lea productions, leurs crOances on rcvendlcatlons

4 i'office.et k lui remettre leurs
moyens de prenve (titres, extraits de livrei,
etc.) en original on en copje authentiqne.

Lea dlbiteurs du failli sont tenua de
'annoncer, sous ies peines de droit, dans
ie dflai Qxi pour les prodnetions.

Ceux qui dötiennent des biens dn failli
en quality de erwandere gaglstes on k qneP
que titre que ce solt, sont tenus de les
mettre 4 ia disposition de l'offlce, dans le
ddai fix< pour les productions, tous droits
räserv4s; faute de qnoi, ils enconrront. les
peines prlvnes par la lol et seront ddchut
de -leur droit de prfWrence, sauf excuse
süffisante. '',

Les codlbiteurs, cantioni et" autttt:
garants

' du failli ont le droit d'aulster
aux assemblies des crianders.

RoBknrseröffRüBgen —
(B.-G. 281 u. 282.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
stfleke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprache, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Bückaus-
söge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgldchen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sieh binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassung! falle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als
Pfandglänblger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen, der Eingabefrist dem
Konknrsamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungereehtfertiger Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den GlänbigervcrBammlungen können
auch UitKhnldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewähräpflichtige
beiwohnen. '

Kt. Zürich Konkursami (Altstadt) Zürich (287*)
Gemeinschuldnerin:• Kollektivgesellschaft Schwestern P. & R.

Scharf, kunstgewerbliche Werkstätten, an der Gerhergasse Nr. 8, in
Zürich 1.

Datum der Konkurseröffnung: 3. Februar 1919.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 13. März 1919,

nachmittags 2 Uhr, im Caf6 Schneebdi,. Limmatquai Nr. 16, in Zürich 1.

Eingabefrist: Bis 5. April 1919.

Kt. Zürich Konkursamt Unterstrass-Zürich (286)
Gemeinschuldner: Walter, Arnold, Ingenieur, wohnhaft

Forchstrasse Nr. 376, in Zürich 7, bevormundet durch Dr. Hömi, Rechtsanwalt,
in Zürich 6.

Datum der Konkurseröffnung: 3. Januar 1919.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 10. März 1919, nachmittags

3 Uhr, im Gasthof zur «Krone», in Unterstrass-ZÜrich. •*

Eingabefrist: Bis 5. April 1919.

Kt. Basel-Stadt Konkarsami Basel-Stadl (285)
Qemeinschuldner: Tschann-Sperlich, Eduard, Inhaber der

Firma Ed. Tschann, Fabrikation von Backofenarmaturen, Bau von Backöfen
und fenemngstechnischen Anlagen, Handel in feuerfesten Steinen, Holbein-
strasse Nr. 54.

Datum der Konkurseröffnung: 26. Februar 1919.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 11. März 1919, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshanse, Bäumleingasse 3, ebener Erde, rechts.
Eingabefrist: Bis und mit 5. April 1919.

Koffolatioistfüi — Etat de eofltffttftfi
(B.-G. 249, 250 u. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Köllokatiousplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkarsgerichte angefochten wird.

(L. P. 219, 260 et 261.)

L'4tat de collocation, original ou rectifil,
passe eu force, s'Ü u'est attaque dans les
dlz jour» par uns action Intentle devant
le juge qui a prononc4 ta failllte.

(288)Ct. de Vaud Office des faillites d'Aigle
Failli: Schlosser, Joseph, Pic Chaussy, Leysin.
D61ai pour intenter action en opposition: 10 jour, k dater de cette

publication.

Office des faillites de Gentot (289/290/291)Ct de Genive
Faillis:
Hübet, Hans, Rue de la Servette 36, k Genöve.

Soti£t£ en nom collectif Maurice Naville & G°, constructions m6-
caniques, Rue de Carouge 48bis.

Socidtd Immobilere Le Roc D, ayant son siöge au Petib-
Saoonqex.

Dölai pour intenter action en opposition: 10 jours, k dater de cette
publication.

Widerruf des Konkurses — Revocation de la failllte
(B.-G. 195, 19« u. 817.) (L. P. 195, 196 et 817.)

Konkursamt Rothenburg in Eschenbach (297/8)Kt Lazern
• Der unterm 10. August 1918 über:

1. Weber & Schneider; früher Betrieb des Gasthauses zum
Emmenbaum, in Emmenbrücke;

2. Weber, Alois, Trautheim, Emmenbrücke,
eröffnete Konkurs ist zufolge Zustandekommens eines Nachlassvertrages durch
Verfügung des Amtsgerichtspräsidenten von Hochdorf, vom 18. Februar
1019, widerrufen und Gemeinschuldner Weber, Alois, in die Verfügung
über sein Vermögen wieder eingesetzt worden.

KonkurSsteigeftigen — Yente aux enehferes publlques aprto fkfltttft
(B.-G. 257.) ' (L. P. 257.)

Kt. Zürich Konkursami Thalwil (294J)
Konkursrechtliche Liegetischaftsstelgerutig

Im Konkurse über den Nachlass deB verstorbenen Sturm, A., geb. 1887,
von Marschalkenzimmern-Württemberg, Möbelfabrikant, wohnhaft gewesen
in Adliswil, gelangen Dienstag1, den 8. April 1919, nachmittags 8 Uhr, im
Restaurant Weber, zum Bahnhof, in Adliswil, auf erste öffentliche Steigerung
die nachbenannten Liegenschaften:

1. Ein Wohnhaus mit Werkstätte, unter Assek.-Nr. 369 für Fr. 35,000
assekuriert, samt

2. zirka 9 Aren 20 Quadratmetern Gebäudegrundfläche und Umgelände, in
der Juchart und auf der Au genannt, zu Adliswil.
Grenzen laut Grundprotokoll.
Sowie ferner die zu der vorbeschriebenen Liegenschaft angemerkte Zu--

gehör als Maschinen,' Werkzeuge usw. uws.
Die ' Steigerungbedingungen können vom 28. März 1919 an beim ob-

genannten Konkursamte eingesehen werden.

Kt. Zug Konkursamt Zug (293)
Gemeinschuldner: Krebs, Rudolf, Landwirt, Bumbach, Monzingen.

• Tag, Stunde und Ort der Versteigerung: Montag, den 10. März 1919,
von vormittags 10 Uhr an, auf der Liegenschaft des Gemeinschuldners, im

^.Bumbach, Wenzingen.
Steigerungsobjekte." 13 Milchkühe, 2 Rinder, 1 "Stier, 2 Pferde; zirka. 100

Doppelzentner Heu (Zuschlag nur an Bieter im Kanton Zug, Ausfuhrverbot);
zirka 1800 Liter Birnenmost, zirka 600 Liter Apfelmost, zirka 270 Liter
Obstbranntwein.

Das Vieh wird nachmittags 2 Uhr ausgerufen.

Kt. Graubünden Konkursami Untertasna in Schuls (292)
im Auftrage des Konkursamles Davos

Montag, den 7. April 1919, nachmittags 2 Uhr, werden im Hötel Central,
in Schuls, die der Konkursmasse Rizzi, Josef, in Davos, gehörenden
Liegenschaften versteigert, bestehend aus: j •

_

1. Wohnhauß Nr. 378 in Schuls, mit Stallung und Hausplatz. Amtliche
Schätzung: Fr. 24,972. •

2. Wohnhaus Nr. 525, in Pradella, mit Stallung nnd Haasplatz. Amtliche
Schätzung: Fr. 8941.

3. 53 Güter auf Gebiet der Gemeinde Schuls, teilweise der Gemeinde Sent,
Heuertrag zirka 100 Fuder, Saatfeld zirka 180 Aren. Amtliche Schätzung:-.

Fr. 21,540.
Gesamt8Chatzung: Fr. 50,458.
Die Steigerungsbedingungen liegen ab 28. März zur Einsicht auf.

Hachlassverträae — Concordats — Concordati"

NaeUtssstudag ud Aüfrüf «r Foriemgseiigata
(B.-G. 295-297 u. 300.)

Sursis eoicordaUlre et appel mx erfaneiers
(L. P. 295-297 et 300.)

Les dfbitenrs ci-aprts ont obtenu un
sursis concordataire de denx mois.

Let erwandert sont invitds ä prodn ire
leur erlances anpr&s dn commissure dans
le dölai flx< pour - les prodnctfons, sous
peine d'etre exelns des deliberations
relatives an concordat.

Une assemble des cr^&nder* est con-
voqnle pour la date indiqne« d-dessous.
Les expanders penvent prendre connals-
sauce des pl&ces pendant les dix jonrs qni
prdebdent l'assemblöe.

(300)
Kollektivgesellschaft,

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Daner von swei Monaten eine Nach-
lassetundung bewilligt worden.

Die Glänblger werden anfgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter elnzngeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den Ver-'
handlnngen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn 'Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Bern Konkurskreis Oberhasle
Schuldner: Haubensack & Bücher,

Brünig bei Meiringen.
Datum der Bewilligung der Standung: 20. Februar 1919.
Sachwalter: Hermann Flückiger, Notar, Biel/Bem.
Gläubigerversammlung: Samstag, den 12. April 1919,

10 % Uhr, im Restaurant Flora, in Luzern.
Eingabefrist: Bis nnd mit 1. April 1919.
Einsichtnahme der Akten: 10 Tage vor der Gläubigerversammlung, im

Bureau dee Sachwalters.
In den Eingaben ist der Schuldgrund und der Zeitpunkt der Entstehung

der Forderung anzugeben.
Forderungen sind, soweit möglich, zu belegen.

Kt GrscuMhnfen Krtisgerxchlsdusschuss Oberehgadin (295)
SchüHncir: Rüdlinger, Fritz, Pontei-Campovasto,
Dj^um der Bewilligung der StnMnng: 25. Februar 1919.

vormittags

Säehw&Jter: St. Motttz.
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Pfandstnndnng

(Verordnung de« Bundesrat« betreffend Ergänzung and Abänderung der Bestimmungen
dee Bandecgetetaet über Schuldbetreibung and Konkur« betreffend den Xachlnssvertrtg

vom 27. Oktober 1017.)

Kt Bern Richleraml Intcrlakcn (296)
Bestätigung des Nachlassvertrages und Stundungssrteihing für die pfandcersicherten

Forderungen
'(Art. 804—808 Sch. & K G. und Verordnung des Bundesrates vom 27. Okrober 1017

Nachlassscholdnerin: Kollektivgesellschaft Gebrüder Horn,
Bierbrauerei, in Interlaken, sowie die Brüder Emil Roland und Hans
Berchtold Horn, minderjährig und bevormundet in der Person von
.Wyder H., Hotelier, in Interlaken, persönlich.

Datum der Bestätigung und Stundungserteilung: 20. Februar 1919.
Dieser Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Kt Luzern Amlsgerichlsvizeprüsidtnt von Lusern-Stadt (299
als erstinstanzliche Nachlassbehörde

Schlussverhandlung «* NacUassvertraqs- und Pfandsltmdt(ugssac)u~n
(Art. 804 dfts Bctreibungsgosctzes und Art. 10 der Verordnung des Buudwrates vom

27. Oktober iai7.)
Schuldner: Matzig. Richard, Grand Hotel de l'Europe. Luzern.
Tag, Stunde und Ort der Verhandlung: Montag, den 17. März 1919,

vormittags 11 Uhr, im Sitzungssaale des Amtegerichtes von Luzern-Stadt, ZUrich-
etrasse 6, Luzern.

Einwendungen gegen den Nachlassvertrag bzw. das Moratorium und die
Pfandstundung können an der Verhandlung angebracht werden.

indebreg&ter — Hegistre 4e commerce — Hegistro dl commerdo

I. Hanptregister — I. Registre principal — 1. Registro principale

Glans —. Claris — Glaroia
1919. 14. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Helvetia

Schweiz. Handels A.-G. (Helvetia Soddtd anonyme sulsse de commerce) in
Glarus, mit Zweigniederlassung in Bern (S. H. A. B. Nr. 243 vom 18. Oktober
1915 und Nr. 243 vom 16. Oktober 1916), wird nach erfolgter Auflösung und
durchgeführter Liquidation im Handelsregister gelöscht.

Tafelglas- und Kolonialwaren. — 27. Februar. Die Firma
E. Schropp, Tafelglas- und Kolonialwarenhandlung, in Näfels (S. H. A. B.
Nr. 271 vom 26. Dezember 1892), ist infolge Hinschiedes des Inhabers er-
loschen.

Gerberei und Lederhandlung. — 27. Februar. Die Firma
Gabriel Leuzinger-OertQ, Gerberei und Lederhandlung, in Mollis (S. H. A. B.
Nr. 148 vom S.Juli 1891), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Farbholz- und Maismühle. — 27. Februar. Die Firma Kaspar
Trämpi, Farbholz- und Maismühle, in Ennetbühls-Ennenda (S. H. A. B. Nr. 214
vom 20. Mai 1905), ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

27. Februar. Die Firma Georg Oertii, Gypsermeister in Ennenda (S. H.
A. B. Nr. 169 vom 8. August 1891), ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen.

Vertretungen. — 27. Februar. Die Firma F. Becker-Martin,
Vertretungen, in Ennenda (S. H. A. B. Nr. 16 vom 16. Januar 1913), ist infolge
Wegzuges des Inhabers erloschen. >

Spezerei-, Quincaillerie-, Bürsten- und Spiele
waren. — 27. Februar. Die Firma Güg Schönenberger-Blumer, Spezerei-,
Quincaillerie-, Bürsten- und Spielwarenhandlung, in Schwanden (S. H. A. B.
Nr. 211 vom 28. Oktober 1891), ist infolge Hinschiedes des Inhabers von
Amtes wegen gestrichen worden.

Sololhura — Soieure — Solella
Bureau OUen-Gösgen

Bandfabrikation. — 1919. 28. Februar. Die Firma Othmar Straumann
in Lostorf, Bandfabrikation (S. H. A. B. Nr. 367 vom 22. September 1903
und Nr. 806 vom 29. Dezember 1914), ist zufolge Verzichts des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die neue Firma «O. Straumann
und Cie.» in Lostorf.

Othmar Straumann, von und in Lostorf, und Gottlieb Wyss, von und in
Ölten, haben unter der Firma 0. Straumann & Cie. in Lostorf eine Kollektiv-
geeellschaft eingegangen, welche am 1. März 1919 beginnt Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Othmar Straumann» in
Lostorf. Fabrikation in Baumwoll- und Seidenbändern; Spezialität:
Schuhstruppen und Firmaetiketten.

Bftüfl-SUdt — Bile-Ylile — Basilea-CIUä

1919. 27. Februar. Unter der Firma Betriebe-Krankenkasse der Maschinenfabrik

Burckhardt Aktiengesellschaft in Basel gründet Bich mit Sitz in B a s e 1

eine Genossenschaft Die Statuten sind am 14. Dezember 1918
festgestellt worden. Die Genossenschaft, deren Dauer unbestimmt ist, bezweckt
ihre Mitglieder nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit im Krankheitefalle
zu unterstützen. Sie will die Krankheitsverhütung möglichst fördern durch
Aufklärung und Unterstützung bezüglicher Bestrebungen. Sie gewährt den
Hinter]as8enen von verstorbenen Mitgliedern ein Sterbegeld. Sie kann sich zur
Förderung der Krankenversicherung Krankenverbänden anschliessen. Die
Krankenkasse unterzieht sich den an die Anerkennung des Anspruches aqf
Bundesbeiträge, gemäss dem Bundesgesetze über die Kranken- und Unfallversicherung

vom 13. Juni 1911, geknüpften Bedingungen und den in Ausführung
und nllfftllig in Ergänzung dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften. Durch diese
Erklärung gelten die Bedingungen des Gesetzes als Inhalt dieser Statuten. Alle
Bekanntmachungen allgemeiner Natur geschehen in rechtsverbindlicher Weise
durch Anschlag am «Publikationsbrett» der Fabrik, wo nicht gesetzlich die
Publikation durch das Schweizerische Handelsamteblatt vorgeschrieben ist
(Art. 712 und 713 0. R.). Die Krankenkasse besteht nur aus genussberechtigten
Mitgliedern. Genussberechtigtes Mitglied kann jede im Dienste der Maschinenfabrik

Burckhardt Aktiengesellschaft in Basel stehende Person werden:
a) wenn sie nicht schon bei mehr als einer andern Krankenkasse versichert
ist; b) wenn sie nicht für den Krankheitsfall so gestellt ist, dass ihr aus der
Versicherung bei der Kasse ein Gewinn erwachsen würde. Beim Eintritt ist
ein Eintrittegeld zu entrichten; dasselbe beträgt: für Lehrlinge Fr. 1, für
Mitglieder von 14—20 Jahren Fr. 1.50, für Mitglieder von 20—SO Jahren Fr. 2,
für Mitglieder von 30—40 Jahren Fr. 8, für Mitglieder von 40—50 Jahren Fr. 4,
für Mitglieder von 50—60 Jahren Fr. 5. Die Mitgliedschaft beginnt mit dem'
definitiven Eintritt ins Geschäft und dran Tage der Aufnahme durch die Kassb.
Jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter für Verbindlichkeiten

der Genossenschaft ist ausgeschlossen; für dieselbe ist nur das
Vermögen der Genossenschaft haftbar. Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod
und überdies: a) infolge Austritt aus den Diensten der Maschinenfabrik Burckhardt

Aktiengesellschaft in Basel, unter Vorbehalt von Art. 10, Absatz 1 und 2,
des Bundesgesetzes; b) durch den Austritt ans der Kasse; c) durch den
Ausschluss; d) infolge Erschöpfung der Genussberechtigung (Art 20). Ein
Mitglied kann ausgeschlossen weiden: a) wenn es oder sein gesetzlicher Vertreter
die Anzeigepflicht verletzt (Art. 7, Abs. 2, und Art 16, Abs. 2); b) wenn es

ohne Zustimmung der Verwaltung iia eise andere Kasse tritt updi auf erfolgte
Aufforderung hin aus derselben nicht wieder austritt; c) wenn es oder sein
gesetzlicher Vertreter die Kasse unredlich ausbeutet oder auszubeuten .ver¬
sucht; d) wegen liederlichen, die Gesundheit gefährdenden Lebenswandels;
e) wegen Widersetzlichkeit gegen Beschlüsse der kompetenten Organe;
f) wenn es mit der Bezahlung seiner Beiträge mehr als zwei Monate im Rückstand

ist. Ein ausgetretenes oder ausgeschlossenes Mitglied hat keine
Ansprüche mehr an das Kassavermögen. Die Kasse gewährt im Erkrankungsfalle,

auch für die Sonntage, ein tägliches Krankengeld bei gänzlicher
Erwerbsunfähigkeit von Fr. 5, respektive Fr. 2. Ist .die Erwerbsunfähigkeit nur
eine teilweise, so hat das Mitglied Anspruch auf einen entsprechenden Bruchteil

des Krankengeldes, wenigstens aber Fr. 1 pro Tag. Tritt eine Ueberver-
sicherung während der Dauer der Mitgliedschaft ein, so ist die Verwaltung
berechtigt lind verpflichtet, das Mitglied in seinem Krankengelde so zu kürzen,
dass ihm aus der Versicherung kein Gewinn mehr erwächst. Von der
Versicherung sind ausgeschlossen die Krankheiten: a) die aus Veranlagungen
entstehen, welche bei der Aufnahme verheimlicht worden sind; b) die durch
grobes Selbstverschulden entstanden sind; c) Unfälle und Betriebskrankheiten
im Sinne von Art. 68 des B. G. Keine Vcrsicherungsleistungen für die betreffende

Krankheit werden gewährt für die Zeit vor der verspäteten
Krankmeldung (Art. 17), während der Dauer der Einstellung in der Genussbrech-
tigung (Art. 20), während der Internierung in Untersucnungs- oder Strafhaft,
sowie bei Niehtbefolgung der Anordnungen des Arztes und bei Verletzung
statutarischer Pflichten. Stirbt ein Mitglied, so "wird seinen Hinterlassenen ein
Betrag als Sterbegeld nach nachstehender Skala ausgerichtet, jedoch nur darin,
wenn es, auch Züger, der Kasse wenigstens 90 Tage als Mitglied angehört hat.
Das Sterbegeld beträgt: bei einer Mitgliedschaft von 91 Tagen bis 1 Jahr
Fr. 50, bei einer Mitgliedschaft von über 1 Jahr bis 5 Jahre Fr. 100, bei einer
Mitgliedschaft von über 5 Jahren Fr. 150. Die Bezugsberechtigung wird in
Zweifelsfällen vom Vorstande entschieden. Die Mitglieder sind verpflichtet, in
gesunden und kranken Tagen einen Beitrag zu bezahlen und anerkennen
ausdrücklich das Recht der Maschinenfabrik Burckhardt Aktiengesellschaft in
Basel, diese Beiträge für Rechnung der Krankenkasse regelmässig an den
Zahltagen in Abzug zu bringen. Die Beiträge betragen pro 14 tägigen Zahltag:

a) Fr. 2. 50 für diejenigen Mitglieder, die ein tägliches Krankengeld von
Fr. 5 erhalten; b) Fr. 1 für diejenigen Mitglieder, die ein tägliches Krankengeld
von Fr. 2 erhalten. Angestellte und Werkmeister bezahlen ihre Beiträge
monatlich. Mitglieder, für welche die Kasse keinen Bundesbeitrag erhält,,
haben einen Zusatzbeitrag in der Höhe des der Kasse entgehenden Bundes-
beitrages zu entrichten. Ergibt es sich nach Ablauf je eines Rechnungsjahres»
dass die festgesetzten Beiträge ungenügend sind, so ist der Vorstand berechtigt
und verpflichtet, eine das Gleichgewicht der Kasse sichernde Erhöhung
vorzunehmen. Die Organe der Kasse sind: Die Generalversammlung, der
Vorstand und die Revisoren. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem
Vizepräsidenten, dem Kassier, dem Sekretär und drei Beisitzern- Die
Mitglieder des Vorstandes sind während ihrer Amtsdauer von den
ordentlichen Beiträgen befreit. Der Vorstand vertritt die Kasse im
Verkehr mit Drittpersonen und vor Gericht. Zur Zeichnung
namens des Vorstandes sind der Präsident oder der Vizepräsident
in Verbindung mit dem Kassier oder dem. Sekretär berechtigt. Die Kasse
darf auch im Falle ihrer Auflösung ihre Mittel nur zu Zwecken der
Versicherung und nur im Einverständnis der Maschinenfabrik Burckhardt
Aktiengesellschaft in Basel verwenden. Diese Bestimmung kann auch durch einstimmigen

Beschluss der Mitglieder nicht abgeändert oder aufgehoben werden.
Die Liquidation der' Genossenschaft kann nur nach. erfolgter Einwilligung
durch die Maschinenfabrik Burckhardt Aktiengesellschaft in Basel stattfinden.
Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Ernst Lüthi, Giesser, von Bern,
wohnhaft in Basel, Präsident; Traugott Schenk, Drehermeister, von und in
Muttenz, Vizepräsident; Eugen Huber, Buchhalter, von und in Basel, Kassier;
Ernst Hess, Schlosser, von und in Basel, Sekretär; August Rudin, Dreher, von
Arboldswil (Baselland), wohnhaft in Basel; Friedrich Weber, Giesser, von und
in Basel, und Leonhard Heer, Modellschreiner, von Basel, wohnhaft in Muttenz;
die letztern drei Genannten als Beisitzer. Geschäftslokal: Dornacherstrasse
Nr. 192.

27. Februar. In der Genossenschaft unter der Firma Basler Gesellschaft
für Seidenindustrie (B. G. S.) in Basel (S. H. A. B. Nr. 87 vom 18. April 1918,
Seite 603) ist der bisherige Sekretär Dr. Max Fahrländer ausgeschieden, womit

seine Unterschrift erloschen ist An seine Stelle wurde als Sekretär
bezeichnet: Dr. Karl Oetiker, von und in Basel, welcher kollektiv mit dem
Präsidenten, dem Vizepräsidenten oder dem Quästor die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft führt.

27. Februar. In der Firma Mülleris Royal Hötel in Basel (S. H. A. B.
Nr. 235 vom 16. September 1913, Seite 1674) ist die an Cornelia Müller erteilte
Prokura erloschen.

Eisenhandlung. — 27. Februar. Die Firma E. Strahm in Basel,
Eisenhandlung (S. H. A. B. Nr. 298 vom 18. Dezember 1916, Seite 1883), erteilt
Prokura an Ernst Strähm, von und in Basel.

27. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Basler Stückfärberei
A.G. in Basel (S. H. A. B. Nr. 258 vom 3. November 1917, Seite 1742) hat
ihr Geschäftslokal verlegt nach Badenstirasse 25.

27. Februar. Unter dem Namen Passavant-Iselin. Stiftung besteht mit
Sitz in B a 8 e 1 eine von der Firma Thonwarenfabrik Allschwil Passavant-
Iselin & Cie., Kommanditgesellschaft in Basel, errichtete Stiftung, welche den
Zweck hat, unterstützungsbedürftigen, arbeitsunfähigen Angestellten und
Arbeitern der Firma Thonwarenfabrik Allschwil Passavant-Iselin & Cie.
Zuwendungen aus dem Stiftungsvermögen und Zinsen zu entrichten. Die
Stiftungsurkunde ist datiert vom 15. Februar 1919. Organ der Stiftung ist eine
Verwaltungskommission von drei Mitgliedern. Die rechtsverbindliche
Unterschrift, und zwar einzeln führen zwei Mitglieder derselben, nämlich: Emil
Sommer-Doebely, Prokurist, von Affoltern (Bern), wohnhaft in Basel, und Felix
Lotz-Maier, Prokurist, von und in Basel. Domizil: KUchegasse 5.

Handel und Kommission; Fabrikation von
Massenartikeln. — 27. Februar. Inhaber der Firma Karl Roth in Basel ist Karl
Roth, von und in BaseL Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
Firma «Roth & Cie.» in Basel (S. H. A. B. Nr. 229 vom 1. Oktober 1917, Seite
1570). Handel und Kommission; Fabrikation von Massenartikeln. Fddbergstrasse

99.
Chemische und pharmazeutische Produkte und

Drogen, Import, Export, Kommission."— 27. Febrtiari Inhaber der
Firma Hans Wlnkdhausen in Basel ist Hans Theodor Winkelhausen-Ratti,
preuseischer Staateangehöriger, wohnhaft in Basd. Import, Export und
Kommission; Handd und Fabrikation in chemischen und pharmazeutischen
Produkten und Drogen. Stadthausgasse 24.

Liegenschaften, usw. — 27. Februar. Heinrich .Hedinger-Kochen¬
dörfer, von Zürich, wohnhaft in Ölten, und Alfred Hofer-Schaer, von Bleienbach

(Bern), wohnhaft in Ölten, haben unter der Finna H«h Hedinger A Cie.
in Basel eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 28. Februar
1919 beginnt und Aktiven und Passiven der Firma «Jean Birri & Cie.»
übernimmt (S. H. A. B. Nr. 224 vom 20. September 1918, Seite 1501). Heinrich
Hedinger-Kochendörfer ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Alfred
Hofer-Schaer ist Kommanditär mit der Summe von Fr. 1000 (eintausend Franken).

Kauf, Verkauf, Vermietung, Vermittlung und Verwaltung von Liegen-
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schatten .und Geschäftsräumen. Vermittlung von Hypotheken und Kapitalien,
Vertretungen. .Steinenthoretrasse .30.

L März. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Maschinenfabrik
Rueggar & .Cle. A.vG. (S. JB. A. B. .Nr. 155 vom 8. Juli 1018, Seite 1086) in
Basel .sind die beiden.Prokuraunterschriften von Emil Hintermann und Hobert
Lehmann erloschen. 1

T-äpezierer und De k ox.a ti.o ns g e sc hä f t. — 1. März. Die
Firma 5. .Schamböck in Basel, Tapezierer und Dekorationsgeschäft (S. H. A. B.
Nr. 114 vom .21. April .1896, Seite 470), erteilt Prokura an Hans Schamböck,
von und in Basel.

Basel-Laud — BAle-Cauipagne — Basilea-Camiragua
1912.28. Februar. Die .Genossenschaft Elektra Wenslingen in Wenslingen

(S. II. A. B. Nr. 192 .vom .5. JMai 1905, .Seite 765) hat in ihrer Generalversammlung

vom 12. Januar 1919 zum JPräsidenten gewählt: Hans Buess-Bieder,
Landwirt, und zum Aktuar.: F.mil Grieder, Gemeindeschreiber, beide von und
in Wenslingen. Die Unterschriften von Gottlieb Buess und Gustav Meyer sind
erloschen. Der Präsident oder der Vizepräsident führt kollektiv mit dem Ak--
tiiax die. rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

28. Februar. Die Firma Zementwarenfabrik Schänzll O. Christen in Mut-
tenz (S. EL A, B, Nx. 96 .vom 18. Februar 1915, Seite 181) erteilt Prokura an
Walter Christen, Architekt, von. Hingen, in Basel.

28. Februar, Die Aktiengesellschaft unter dem Namen Kamin-Werk
Allschwil {Fabriqne de cheminAes AUschwil) in Allschwil (S. H. A. B. Nr. 302
vom 27. Dezember 1917, Seite 2015, und Nr. 24 vom 80. Januar 1918, Seite
162) bait in ihrer Generalversammlung vom 28. Dezember 1918 ihre Statuten
revidiert. Die publizierten Tatsachen sind nur insoweit geändert worden, dass
zur rechtsverbindlichen Unterschrift namens der Gesellschaft, imd zwar
kollektiv je zu zweien befugt sind: Charles Eckel-Labhardt, Bankier, von und.
in Basel, Präsident des Verwaltungsrates; Josef Gerster-Rotli, Fabrikdircktor,
von und in Laufen, Vizepräsident des Verwaltungsrates; Othmar Gerster,
Kaufmann und Techniker, yon Laufen, in Allschwil, und die bisherige
Prokuristin Martha- Matt, Buchhalterin, von und in Basel, welche auch befugt ist,
bei Veräusserung und Belastung von Grundstücken mitzuwirken. Die
Unterschriften von Max Wassmer-Zuründen und Ferdinand Zurlinden-Wassmer sind
damit erloschen.

Sehaffhansea — Schaffhoose — Sclaffosa
1919. 27. Februar. Der Verein des lindlichen Heims für Entlassene in

Schaffhansen, mit dem Sitz in Schaffhausen, bat in der
Generalversammlung vom 22. Januar 1919 seme Statuten revidiert und dabei
folgende Abänderungen der im S. H. A. B. Nr. 19 vom 24. Januar 1914,
Seite 128, veröffentlichten Tatsachen getroffen: Der Name des Vereins
.lantet nnnmehr: Verein des ländlichen. Heims für Männer in Schaff-
ihausen. Der Verein stellt sich die Aufgabe, im Kanton Schsffhausen
ein Heim für männliche Gefährdete, Verwahrloste und Entlassene zu
führen. Dieses Heim hat den Zweck, die moralische und ökonomische
Hebung Gefährdeter, Verwahrloster und Entlassener ehemaliger Insassen
von Strafanstalten, Korrektionshäusern, usw. nach Kräften zu fördern
und ihnen Schutz und Zuflucht zn gewähren, um sie vor dem Fall oder
Rückfall zu schützen. Er sucht diesen Zweck zu erreichen durch Besorgung

von Heim- und Feldarbeit, persönliche Einwirkung auf den Zögling
auch nach seiner Entlassung, Arbeitsvermittlung, Wiederherstellung der
.Verwandtschaftsbande und Mitarbeit im Schutzaufsichtswesen. Die Höhe
der Von den Mitgliedern zu leistenden Beiträge bestimmt die Vereinsversammlung.

Der. Vorstand besteht aus Präsident, Vizepräsident, Aktuar,
Kassier und mindestens 5 Beisitzern. Der Vorstand kann bestimmte
Arbeitsgebiete Subkommissionen überweisen. Präsident, Kassier und Aktuar
führen für des Verein kollektiv je zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift. Sodann sind der Präsident des Vorstandes, Dr. Konrad Brütsch,
der Kassier, Otto Senn-Fischli, und der Aktuar, Fritz Manrer, zurück-

fetreten und deren Unterschriften erloschen. Es wurden gewählt: Zum
'räsidenten des Vorstandes: der bisherige Aktuar Fritz Maurer,

Stadtschreiber, von Schaffbausen; zum Kassier: Oscar Türler, Generalagent,
von Neuenstadt.(Bern) und Schaffhausen; zum Aktuar: Otto Steinlin,
Kaufmann,.von St. Gallen; alle drei in Schaffhausen. Die übrigen
veröffentlichten Tatsachen sind unverändert geblieben.

H a n de 1 s m ü 11 e r e i. — 27. Februar. Die Firma Rudolf Flschlf,
Handelsmüllerei, in Schaffhausen, und die von dieser Firma an Viktor
Egger, Albert Müller-Böhm, Ernst Rosenberger und Theodor Braun
erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 158 vom 5. Juli 1918, Seite 1107) sind
infolge Todes des Inhabers und Liquidation des Geschäftes erloschen.

1. März. Unter der Firma «Concordia» Finanzierungs-
Aktien-Gesellschaft,'besteht mit Sitz in S c h a f f h a u b e n auf unbestimmte Dauer
eine Aktiengesellschaft zum Zwecke der Belehnung von in- und
ausländischen Wertpapieren und Guthaben jeder Art, der Uebernahme,
Finanzierung und Beteiligung än Handels- und Fabrikationsunternehmnngen
in irgendwelcher Form, der Verwaltung von Weiten Irgendwelcher Art
für Hemde Rechnung, des Erwerbes von Grundstücken und der
Beteiligungen an solchen. Die Statuten sind am 19. Februar 1919 festgestellt
worden. Das Aktienkapital beträgt einhunderttausend Franken (Fr. 100,000)
und ist eingeteilt in 100 auf den Inhaber lautende volleinbezahlte Aktien
zu eintausend Franken (Fr. 1000). Offizielles Publikationsorgan der
Gesellschaft ist das Schweiz. Handelsamtsblatt. Die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Gesellschaft führt der Verwaltungsrat, Dr. Paul
Gubser, Rechtsanwalt, von Wallenstadt (Kt. St. Gallen), in Zürich.
Domizil: Bureau des Beat Heinrich Bolli, Rechtsanwalt, von Beringen
und Scbaffbausen, in Schaffbausen.

St. Gallea — St-Gaü — Saa Galla
A p p r e t u r.— 1919. 28. Februar. Die Firma Johs. Krüsy, Appretur, in

St. Gallen W (S; H. A. B. Nr. 28 vom 1. Februar 1911, Seite 164), ist infolge
Verkaufs, des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven werden von der
neuen Firma «Gebr. Krüsy & Co.» übernommen.

Max Krüsy, iii St. Gallen C, Jakob Krüsy, in St. Gallen W, und Jobannes
Krüsy, in St. Gallen W, alle von Lutzenberg; haben .unter der Firma Gebr.
Krüsy & Co. in St. Gallen W eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1919 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Johs. Krüsy» übernimmt. Unbeschränkt haftende
Gesellschafter sind Max Krüsy und Jakob Krüsy, Kommanditär ist Johannes Krüsy
mit dem Betrage von eintausend Franken (Fr. 1000). Appretur. Feldle-
strasee 17.

28. Februar. Die Kommission der Landwirtschaftlichen Genossenschaft
Eschenbach, mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 78 vom 28. März 1917, Seite
512), besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Ferdinand Domeisen, von
Eschenbaeh, Präsident; Anton Squindo, von Eschenbach, Vizepräsident und
Kassier; Gottfried Blöchlinger, von Goldingen, Aktuar;. Arnold. Vogler, von
Lungern-Gbwalden, und August Eicher, von Büig-Eschenbach; alle Landwirte,
wohnhaft in der Gemeinde Eschenbach. Präsident, Aktuar und Kassier zeich-.
nen je zu 'zweien.

28. Februar. Einkaufsgenossenschaft des Schwelzerischen Rangierper-
sona]vereine, Sektion Rorschach, Genossenschaft mit Sitz in Rorschach (S. H.
A. B. Nr. 60 vom 18 März 1917, Seite 416). Nach einer in der Hauptversamm¬

lung vom 20. Oktober 1918 vorgenommenen Revision der Statuten kann
Mitglied der Genossenschaft jeder beim Bahndienst Beschäftigte gegen einen
jährlichen Beitrag von Fr. 1.20 werden. Im übrigen bleiben die bisher
publizierten statutarischen Bestimmungen zu Recht bestehen. Aus dem Vorstande
sind der Kassier Joseph Haselbach und Emil Gähweiler ausgeschieden. Neu in
den Vorstand wurden gewählt: Karl Hafen, Rangiervorarbeiter, von
Landschlacht (Thurgau), in Rorschach, zugleich Kassier, und Wilhelm Kehl,
Rangierarbeiter, von Oberegg, in Rorschach.. Vizepräsident ist das bisherige
Vorstandsmitglied Walter Graf, Rangierarbeiter, von Wolfhalden, in
Rorschach.

28. Februar. Clgarettenfabrik «Galion» (Manufacture de cigarettes
«Galion»), Aktiengesellschaft mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 261 vom
2. November 1918, Seite 1726). Die Unterschrift des Mitgliedes des
Verwaltungsrates Heinrich Kunz ist erloschen.

Uraubfiuden — Grisoos — G. <

Eisenhandlung. — 1919. 28. Februar. In die Kollektivgesellschaft
Schneller, Hemnri & Cle., Eisenhamdlung, in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 5
vom 7. Januar 1916, Seite 26), ist an Stelle des verstorbenen Alfred Hager
dessen Witwe Fanny Hager-Welti, von Nänikon (Kt. Zürich), in Davos-Platz,
als Gesellschafterin eingetreten.

Kolonialwaren, usw. — 28. Februar. Inhaber der Firma Julius
von Büren in Bevers ist Julius von Büren, von Solothurn, wohnhaft in Bevers.
Kolonialwaren und gemischte Waren. Haus Nr. 36.

1. März. Ski-Club Davos, Verein mit Sitz in Davos-Platz (S. H. A. B.
Nr. 292 vom 12. Dezember 1916, Seite 1876). Der Vorstand ist wie folgt neu
bestellt worden: Präsident: Dr. jur. Armin Bächtold, von Schieitheim
(Schaffbausen); Vizepräsident: August Kaltenbrunner, von Davos; Aktuar: Otto Out,
Kaufmann, von Wangen-Züricb; Kassier:. Theodor Bächtold, Kaufmann, von
Scbaffbausen; Beisitzer: Guido Pozzy, Kaufmann, von Poschiavo; Hans Ac-
cola, Elektriker, von Davos-Glaris, und Präsident der Hüttenkommission:
Emst Wälchli, Architekt, von Bern, alle wohnhaft in Davos.

Manufaktur - und Mercer ie waren. — 1. März. Die
Kollektivgesellschaft Alder & Cie., Manufaktur- und Merceriewaren, in Chur (S. H. A. B.
Nr. 152 vom 19. Juni 1911, Seite 1054), hat sich aufgelöst. Die Finna ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen.

Aargsn — Argovle — Argovia
Bezirk Lenzburg

1919. 28. Februar. Die Firma Conservenfabrik Lenzburg vormals Henekel1

& Roth in Lenzburg (S. H. A. B. 1917, Seite 459) erteilt Kollektivprokura an
Charles Berger, von Fahrni (Bern), in Lenzburg.

Bezirk Zurzach
28. Februar. Spar- und Leihkasse Zurzach, Agentur Kaiserstuhl

(Hauptniederlassung in Zurzach) in Kaiserstuhl (S. H. A. B. 1917, Seite 1164). Dio
Kollektivprokura des bisherigen Verwalters Josef Küssenberger ist erloschen.
Zum Verwalter mit dem Recht der Kollektivprokura wurde gewählt: Fritz
Baumgartner, Landwirt, Vize-Ammann, von und in Fisibach.

Tessla — fessli — Tldio
Ufficio di Bellinzona

Rappresentanze e commission!. — 1919. 1° marzo. Riccarda
Pagani di Antonio, da Meride, in Giubiasco, Giuseppe Nicola fu Francesco,
da Mesocco, in Giubiasco, e Francesco Techaz fu Luigi, da Crana, in
Giubiasco, hanno costituito, a datare dal 1° crt., con Bede in Giubiasco, una
societä in nome collettivo sotto la ragione sociale Pagani e OL Rappresentanze

e commissioni.
Wu« — Tand — Vaid

Bureau de Grandson
Industrie mAtallurglque, petite mAcanique de

pr 6c i s io n. —-1919. le'mars. Ernest Strehl, de Gessenay, AdrienGlardou
et Alfred Glardon, de Vallorbe, les trois domiciliAs & Grandson, ont con-
stitu6 ä Grandson, sons la raison sociale Strehl, Glardon et C1* nne so-
ci6t6 en nom collectif qui a commencA le 1« man 1919. Industrie mA-
tallurgique, petite m6canique-.de prAcision.

Bureau de Morges
Horticulteur-maraicher. — 28 fAvrier. Le chef de la

maison Max Metzger, k St-Sulpice par Renens, est Marc-Maximilien-Paul
dit Max Metzger, de Münchwilen (Thurgovie), domiciliA k St-Sulpice.
Horticnlteur-maraicher. Bureau: La Ruche, k St Snlpice.

28 fAvrier. La raison Industras Morges S. A., sociAtA anonyme dont
le sIAge est k Morges (F. o. s. da c. du 5 ectobre 1917, n° 233, page
1595), est radiAe d'office ensuite de prononcA de faillite de eette sociAtA
en date du 21 fAvrier 1919.

Bureau de Ngon
27 fAvrier. SociAtA anonyme Immobil!Are Les Pervenches, dont le siAge

est k Founex (F. o. s. du c. des 23 dAcembre 1915, page 1731; 13 avril
1918, page 604). Dans leur assemblAe gAnArale du 25 fAvrier 1919, les
actionnaires ont appelA aux fonetions de seul rnembre du conseil
d'administration: ThAodore Jacobi, rAgisseur, de GenAve, y domiciliA, Rue
de la Monnaie n° 3, en remplacement de Louise Jaccaz, nAe Stutzmann,
dAcAdAe.

Ge»f — G«Ave — Ginevra
Commerce etreprAsentations en vins et alimentation.

— 1919. 28 fAvrier. Philippe-John-Lonis Lehmann, de GenAve,
domiciliA ä Plainpalais, et Leiser Zieplenok, de natioaalitAmsse, .domi¬
cilii ä Plainplais, ont constitpA.ä Plainpalais, sous.la raison sociale
Ph. Lehmann et Cie. uqe sociAtA en nom collectif qni a commencA le
l«r dAcembre 1918. Commerce, et reprAsentations en vins et tous prodnits
pour 1'alimentqtioQ, gros et dAtail. Bureaux et locaux:. 6, Rue de la
Violette. Magasins de vente. avec enseigne: «A 1'Alimentation», &
Plainpalais, 56, Rue de Carouge et aux Eaux-Vives, 3, Rue Couteau.

28 fAvrier. La SodAtA anonyme de Banque et d« Commerce, ayantson
siAge & GenAve (F. o. s. dn c. du 9 aoüt 1918, page 1290), a, dans son
assemblAe gAnArale du 22 fAvrier 1919, modifiA ses statuta en ce sens qne
la sociAtA sera valablement engagAe par la qeule signature de chacun des
admjnistrateurs. Le conseil d'administration est actuellement composA
de:. Isaac dit Ignace Hausner (jusqn'ici inscrit en qualitA d'administrateur-
dAlAguA), et de LAon Hausner, banquier, de nationalitA russe. domiciliA
k GenAve.

ExpAdition et camionnages. — 28 fAvrier. La raison
E. H. Sauvln, expAdition et • camionnages, 4 GenAve (F. o. s. du c. du
21 dAcembre 1903, page 1874), est. radiAe. ensnite de remise d'exploitation

A la «Maritime Frsnco-Suisse»,' k GenAve.
Pension-restaarant — 28 fAvrier, Le chef de ia maison

Marazzi, k GenAve", est Madame Agostina Maragzi, nAe VugA, de Lugano
(Tessin), domiciliAe ä GenAve. Exploitation d'nne pension-restaurant;
18, Rue Grenus. '
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28 Hvrier. Maritime Franco-Suhse, soci6t6 anonyme ayant son sifege
& Genive (P. o. s. du c. du 5 septembre 1918, page 1424). L'admini-
strateur Alois Jucbli, dfemissionnaire, est radiA

28 fAvrier. Dans son assemble g6n6rale ordinaire du 15 f6vrier 1919,
la Sqcttti ImmeMUtre du Chemin des Tramways, No 4, soci6t6 anonyme
AtaJt>]ie ä P1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c du 24 fövrier 1903, page 277),
a nomm6 cotnme administrateurs Jean Verdel, Eugöne Gaudin, Francois
Pelligot, Albert Filiberti (d6jö inscrits) et Maurice Herren, arbitre de
commerce, de Gsnöve, domicilii ä Plainpalais. Les administrateurs
Cyrille Paizand, Albert Bornet et Edmond Marion, sont radios.

28f6vrier. Dans son assemblfec g6n6rale ordinaire do 15 !6vrier 1919, la
Socl6t£ Immobillire de,la rue de Carouge, No 69, sociiti anonyme itablie
ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 6 juin 1905, page 939), a nommi
administrateurs: Jean Verdel, Eugine Gaudin, Francois Pelligot, Albert Fili-
berti (di]i inscrits) et Maurice Herren, arbitre de commerce, de Genive,
domicilii & Plainpalais. Les administrateurs Cyrille Paizand, Albert
Bornet et Edmond Marion, sont radiis.

Installations ilectriques. — 28 fivrier. La sociiti en
nom collectif Cb. Ladt et Cle en llq00, installations ilectriques, ä Genive
(F. o. s. du c. du Ier mai 1916, page 694), est radiie d office ensuite
de faillite.

Schriiz. Amt für geistiges Elgsitia

ieui niss« da la proprifti iiteüsetaelle — Uffleio arizzaro della propriati iatallattaila

Marken — Marques — Marche

Mntragnngen — Bnregistrements — Iscrizionl

Sr. 48461. — 14. Februar 1919, 3 Uhr.

Klement & Spaeth, Fabrikation und Handel,
Romanshora (Schweiz).

Seifen, Seifenpräparate in fester, flüssiger und pulverisierter Form, kosmetische
Präparate, Mittel zur Pflege der Hände, Zähne und Nägel, Gesichts- und
Hautcreme, Haaröle, Haarwässer, Haarfärbemittel, Haarwuchsmittel, Hund- und
Zahnwässer, Zahnpulver, Zahnpasta, Zahncreme, Puder, Schminken, Pomaden,
Parfümerien, künstliche Riechstoffe, Toilettemittel, Toilettewasser, Toiletteessige,

Glyzerin und Glyz'erinpräparate, Streupulver, Borax und Borax¬
präparate.

Foma
Mr. 48468. — 14. Februar 1919, 3 Uhr.

Klement & Spaeth, Fabrikation und Handel,
RQmanshora (Schweiz).

Seifen, Seifenpräparate in fester, flüssiger und pulverisierter Form, kosmetische
Präparate, Mittel zur Pflege der Hände, Zähne und Nägel, Gesichts- und
Hautcreme, Baaröle, Haarwässer, Haarfärbemittel, Haarwuchsmittel, Mund- und
Zahnwässer, Zahnpulver, Zahnpasta, Zahncreme, Puder, Schminken, Pomaden,
Parfümerien, künstliche Riechstoffe, Toilettemittel, Toilettewasser, Toilette-

Glyzerin und Glyzerinpräparate, Streupulver, Borax und Borax¬
präparate.

234
Mr. 48468. — 14. Februar 1919, 6 Uhr.

Hanslin & Meyer, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Apparate für Wissenschaft und Industrie, Schrauben, Fassonteile, Stanz- und
ZlehartikeL

Mr. 48464. — 14. Februar 1919, 6 Uhr.

Tootal Broadhurst Lee Company, Limited, Fabrikation und Handel,
Manchester (Grossbritannien).

Taschentücher, Betttücher, Kopfkissenhüllen, Kopfkissenüberzüge, Bettüberzüge,

Tischtücher und -Decken, Gardinen, Möbeldecken, Sofaschoner,
Kissendecken, Shawls, Steppdecken, wattierte Bettdecken, Bettdecken,
Toilettdecken, Dessert-Servietten, Teewärmerhüllen, Handtücher, Baumwollflaggen,
Vorhänge, Servietten, Waschbeckenunterlagen, Spitzen, Poliertücher, alles

Baumwollwaren nicht am Stück.

LOYA

Mr. 48465. — 14. Februar 1919, 6 Uhr.

Chemisch« Fabrik Alpina A.-G. (Fabrique de produits ohimiques
Alpina S. A.) (Fabbrioa di prodotti chimici Alpina S. A.),

Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Putz- und Reinigungsmittel.

Mr. 48466. — 14. Februar 1919, 6 Uhr.
Chornische Fabrik Alpina A.-G. (Fabrique de produits chimiques

Alpina 8. A.) (Fabbrioa di prodotti ohimici Alpina S. A.),
Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Putz- und Reinigungsmittel.

Mr. 43467. — 18. Februar 1919, 3 Uhr.
Stock & Co., Fabrikation,

Sonnborn (Deutschland).

Knöpfe, Oesen, Haken, Verschlüsse all» Art, Klammern, Nägel, Auflagen,
Schnall»!, Bügel, Kamine, Heizkörperverkleidungen, Rahmen, Griffe, Ringe,

Beschläge, Agraffen, Schlösser, Schuhbestandteile.

Mr. 48468. — 20. Februar 1919, 8 Uhr.
A. SiebenhQner & Sohn, Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Saiten.

PLUS
ALTRA

Mo 48469. — 20 fövrier 1919, 8 h.
Paul Humbert-Droz, fabrication et commerce,

La Chaux-de-Fonda (Suisse).

Mootres-bracelets, termetures de bracelets,et termolrs pour bracelets, colliers,
etc.

Wellmefsideclasp
M» 43470. — 25 fövrier 1919, 3 h.

Ciravegna et Co., fabrication et commerce,
Eaux-Vives (Genöve, Suisse).

Vina et liqueurs, spddalltt de vermouths.

QUINATO " •

Mr. 43471. — 25. Februar 1919, 8 Uhr.
Eugen Grob, Fabrikation,

Pfäfflkon (Zürich, Schweiz).

Mäuse- und Rattengift

Antimus
Mr. 43472. — 26. Februar 1919, 6 Uhr.

Wildberger & Co., Handel,
Schaffhansen (Schweiz).

Zigarren.
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(Uebertragung der Nr. 27730 von der frühem Firma Wildberger & Co., Schaff¬
hausen).



5. HI. 1919 N° 53 - 357

Nr. 48478. — 26. Februar 1919, 6 Ohr.

Wildborger & Co., Handel,
Schaphausen (Schweiz).

Zigarren.

für, 48474. — 26. Februar 1919, 8 Uhr.

Aluminia A.-G., Fabrikation,
Baden (Schweiz).

Aluminiumwaren, wie Haushaltungsartikel, Sportartikel etc.

ASTRA
Nr. 48475. — 26. Februar 1919, 8 Uhr.

Aluminia A.-G., Fabrikation,
Baden (Schweiz).

Aluminiumwaren, wie Haushaltungsartikel, Sportartikel etc.

FAMA
Nr. 4847-6. — «6. Februar 1919, 8 Uhr.

Aluminia A.-G., Fabrikation,
Baden (Schweiz).

Aluminiumwaren, wie Haushaltungsartikel, Sportartikel etc.

VOLTA
Nr. 48477. — 26. Februar 1919, 8 Uhr.

Paul Carpentier Söhne, BQcherfabrik Zürich, Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Mosikpapier, linierte und gedruckte Papiere, Notizbücher, Geschäftsbücher,
Portefeuilles.

•CHUTCNTAIKt

(Uebertragung der Nr. 10603 von Paul Carpentier, Zürich).

Domiziländerang
Nr. 10823, 10953, 12341, 13309, 13310, 15199. — J. H. Trachsler, Zürich. —

Laut Bescheinigung des Handelsregisteramtes vom 22. Februar 1919, hat
der* Hinterleger dieser Marken seinen Wohnsitz nach Sern verlegt.— Dem
Amte mitgeteilt und eingetragen am 25. Februar 1919.

Aufhebung der Benzinrationierung
(Bundetrstsbeschlass vom 28. Februar 1919.)

Art. 1. Es werden auf 5. März 1919 aufgehoben:
der Bundesratsbeschluss betreffend die Abgabe des Brennstoffes für

Motorfahrzeuge vom 14. Juli 1917;
die Artikel 4, 5, 6, 7, 8, und von Art 9 der letzte Satz der Verfügung

des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements vom 25. April 1918 betreffend

die Abgabe von Petrol, Benzin und Benzol;
die Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements vom

28. September 1918 betreffend die Abgabe von Petrol, Benzin und Benzol zu
industriellen Zwecken;

sowie alle gestützt auf die Vorschriften erlassenen Weisungen der
Warenabteilung des eidgenössischen Ernährungsamtes, insbesondere die Weisungen
vom 1. Juli 1918 an die Inhaber von Brennstoffbezugskarten betreffend Sonntags-

und Vergnügungsfahrten i^it; Motorfahrzeugen.
Art. 2. Die während der Gültigkeit der genannten Vorschriften eingetretenen

Tatsachen werden auch nach dem 5. März 1919 gemäss ihren
Bestimmungen beiirteilti - -• ; j •

Verkauf von Aluminium, Aluminium-Halbfabrikaten, Abfällen
von Aluminium und Altaiuminium

(Bundearatsbeschlusa vom 28. Februar 1919 betreffend Aufhebung des Boadesratsbeschlosses
vom 11. Mai 1917

Axt 1. Der ©undeeratebeschlußs • vom 11. Mai 1917 betwffend den
Verkauf von Aluminium, Aluminium-Halbfabrikaten, Abfällen, von Aluminium
und Altaluqdnium1) wird mit Wiikungvoih .1. März 1919 tenwög aufgehoben.

Aft" 2. Die Tatsachen, welche während der, Gültigkeit des genannten
Beschlusses eingetreten sind, werden auch fernerhin gemäss den erlassenen
Bestimmungen beurteilt

*) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXX1LL, Seite 266.

Art 3. Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement wird mit dem
Vollzug des gegenwärtigen Beschlusses beauftragt.

»

Suppression du rationnement de la benzine
(Airdt4 du Conseü ftd<ral du 28 ftvrier 1919.)

Article premier. Sont abrogfe & partir du 5 mars 1919:
l'arrfitA du Conseil föderal du 14 juillet 1917 concernant la fourniture

d'essence pour les vöhicules automobiles;
les articles 4, 5, 6, 7, 8 et le dernier alinäa de l'article 9 de la decision

du 25 avril 1918 du Departement suisse de l'economie publique concernant la
fourniture du pgtrole, de la benzine et du benzol;

la decision du 28 septembre 1918 du Departement suisse de l'economie
publique concernant la fourniture de petrole, de benzine et de benzol pour
usages industriels;

de m6me toutes les prescriptions de la division des marchandises de
l'Office federal de l'alimentation edictees sur la base de l'arrSte et des
decisions ci-dessus, en particulier les instructions du 1er juillet 1918 aux b6n6-
ficiaires de cartes d'essence concernant les courses de plaisance et du dimanche
en vehicules automobiles.

Art. 2. Les faits qui se sont passes pendant que 1'arrSte, les decisions et
les prescriptions d'exöcution ci-deesus etaient en vigueur, restent regis par
lesdites dispositions, möme apres le 5 mars 1919.

Vente de raluminium, des articles mi-fabriquäs en aluminium,
des ddchets d'aluminium et du viell aluminium

(Arrfite du Conseil federal du 28 ferrier 1919 abroge&nt celui du 11 mai 1917.)

Article premier. Est abroge ä partir du 1<* mars 1919 l'arr6te du Canseil
federal du 11 mad 1917 concernant la vente de l'ahiminhim, des articles mi-
fabriques en aluminium, des dechets en aluminium et du vieil aluminium1).

Art. 2. Les faits qui se sont passes sous l'empire de l'arrSte dont il s'agit
restent regis par lesdites dispositions.

Art. 3. Le Departement suisse de l'economie publique est charge de
l'ex6cution du present arröte.

Mlitti l - Me ui ioelle -M miffiiiilt
Der Weltgetreidehandel

(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft im Haag.)

Der Weltgetreidemarkt war in letzter Zeit wenig. Veränderungen
unterworfen. In England verhindert schlechtes Wetter bereits seit geraumer
Zeit die Feldbestellung. Demzufolge dürfte die mit Getreide besäte Anbaufläche

hinter jener des Vorjahres zurückstehen. In Nordamerika klagt
man fortgesetzt über das Fehlen einer Schneedecke. Frostschäden wurden
trotzdem bis nun noch nicht gemeldet Regenfälle in Argentinien haben
der Maisernte wohlgetan. Auch aus Britiach-Indien kommen
Nachrichten über Regen. Obwohl dadurch einer Verschlechterung der Ernteaussichten

vorgebeugt wurde, ist als feststehend anzunehmen, daas der Ertrag
an Weizen und Reis dieses Jahr nicht einmal den eigenen Bedürfnissen
genügen dürfte. Glücklicherweise sind die Vorräte der alten Ernte noch ansehnliche,

während ausserdem australischer Weizen in grösseren Mengen eingeführt

wenden wird.
Die Befreiung des internationalen Getreidehandels

hat in letzter Zeit weitere Fortschritte gemacht, wobei die Vereinigten
Staaten den Ton angaben. Der Inlandshandel und die Ausfuhr sind
daselbst für alle Getreidesorten, Weizen ausgenommen, vollkommen frei.
Wahrscheinlich in Verbindung mit den garantierten Minimalpreisen für Weizen soll
die Regierung den Handel in dieser Getreidesorte von der Ernte 1918 nehh
in Händen halten. Für die neue Ernte dagegen scheint dies nicht m&hi der
Fall zu sein. Die amerikanische Regierung hat eine Kreditanfrage rar eine
Milliarde Dollars gestellt, um die den Bauern gegebene Garantie eines Mini-
malpreises von $ 2.26 Chicago zu erfüllen. Daraus wäre abzuleiten, dass die
Preisgestaltung in Zukunft dem Gesetze von Frage und Angebot überlas&n
werden soll, wobei die Regierung den Farmern den Unterschied zwischen dem
bezahlten Preise und dem Garantiepreise auszahlen wird. Man kann sich demnach

der Hoffnung hingeben, dass von Juli 1919 ab auch der Weizenhandel
in Amerika frei sein wird. Die Höhe des angefragten Kredits lässt darauf
schliessen, dass die amerikanische Regierung mit einem starken Preisrückgang

in Weizen rechnet England wird demnach voraussichtlich billigen
Weizen beziehen und billiges Brot ohne Preisverlust abzugeben in der Lage
sein, soweit dieses aus ausländischem Weizen hergestellt wird. Die den
englischen Landwirten gegebene Garantie eines Minimalpreises für Weizen Ernte
1919 bringt natürlich für die englische Regierung einen empfindlichen Verlust
mit sich. Der Kostenpreis ausländischen Weizens für Europa stellt rich heute
schon wesentlich niedriger infolge des Rückganges der Frachten, welcher
durch die Konkurrenz zwischen England und Amerika akzentuiert wurde. In
wenigen Wochen wurde die Fracht nach England und Frankreich von $ 52
auf $ 32 per Tonne herabgesetzt, um zum Schlüsse nochmals mit Zweidrittel
reduziert zu werden. Welche Verwirrung auf diesem Gebiete noch besteht, geht
daraus hervor, dass gleichzeitig noch die englische Regierung zu $ 40
befrachtete.

In Europa geht die Befreiung des Getreidehandels langsamer als in
Amerika vonstatten. Die Vorgänge in Amerika beeinflussen wohl die öffentliche

Meinung und auch die Regierung in England, doch erfolgt hier der Be-
freiungsprozess viel langsamer als in den Vereinigten Staaten. Auch den
neutralenLändern, welche meistens durch Verträge mit den Alliierten
gebunden sind, gelingt die Befreiung ihres Handels nur langsam und mühsam.
Holland befindet sich dabei noch nicht in der ungünstigsten Lage. Seit der
Erhöhung der Rationen, welche nun endlich publiziert wurden, hat es den
Anschein, als ob der Getreidehandel binnen nicht allzu langer Zeit wieder
seine frühere Stellung einnehmen wird. In Dänemark ist der Zustand
dagegen ungünstiger. Eine aus London zurückgekehrte Delegation konnte keine
Bewilligung zur Einfuhr von Getreide erwirken. Wohl ist die Verschiffung von
Futterkuchen nach Dänemark bewilligt worden. Für Getreide jedoch sind die
Einfuhrbewilligungen erst für die nächste Zeit in Aussicht gestellt.

Im Gegensatz zu den überall herrschenden Bestrebungen, normale
Zustände einzuführen, trachtet Argentinien, die Getreidepreise künstlich
hochzuhalten. Argentinien hat, wie jetzt erst bekannt gemacht wird, England
und Frankreich einen Kredit von achtzig Millionen Goldpesos und an Italien
einen solchen von 40 Millionen Goldpesos zum Ankaufe argentinischer
Produkte, hauptsächlich Wolle und Fleisch, eröffnet Für das zu exportierende
Getreide wurden aber von der argentinischen Regierung Minimalpreise
festgestellt, welche erheblich höher als die gegenwärtigen Marktpreise sind und
welche die alliierten Regierungen für zu hoch erachten. Letztere scheinen be-

') Voir Becueil officiel, tome XXXIII, page 271.
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reits mit einer Einstellung ihrer Käufe in Getreide, speziell Mais, gedroht zu
haben, falls diese Minimaipreiee aufrecht erhalten bleiben. Es ist nicht
anzunehmen, dass letzteres der Fall sein wird. Bereits im. Vorjahre hat der
Handel in Argentinien die Minimalpreise unberücksichtigt gelassen, was
wahrscheinlich in diesem Jahre von neuem der Fall sein wird, um so mehr, da die
argentinische Ernte eine recht ansehnliche zu sein scheint. Die Minimalpreise
sind: Für Weizen Pesos 12.50, Mais 6.50, Hafer 7, Leinsaat Pesos 18, alles
per 100 Kilogramm, lose, falls gesackt 75 Centavos höher. Dass der
argentinische Handel an keine Aufrechteihaltung dieser Minimalpreise glaubt, geht
aus der rückgängigen Tendenz der argentinischen Terminmärkte hervor. Nur
Leinsaat, dessen Tagespreis sich noch am meisten dem Minimalpreise nähert,
bleibt fest. Nebenbei bemerkt, gehen die Meinungen über den zukünftigen
Preisverlauf dieees Artikels stark auseinander. Nordamerika huldigt der
Ansicht, dass die Weltvorräte in Leinsaat den Bedürfnissen genügen
und sogar eine Baisee rechtfertigen. Der Kontinent glaubt im allgemeinen an
eine zukünftige, das Angebot übertreffende Nachfrage und demnach an Hausse.

Das Angebot von Mais aus Argentinien und der Rückgang
der Frachten von Südamerika nach Nordamerika haben auch die nordamerikanischen

Maismärkte beeinflusst, wo man im allgemeinen der Ansicht ist,
dass das gegenwärtige Preisniveau sämtlicher Getreidesorten noch zu hoch
ist. Einem starken Preisrückgang in Futtermitteln in Nordamerika steht
gegenwärtig noch der hohe Minimalpreis für Schweine im Wege.

Aus den jüngst publizierten Mitteilungen geht hervor, dass mit der Ver-
sorgungDeutschlands demnächst ein Anfang gemacht werden dürfte:
Sollten die in Spaa festgesetzten Mengen wirklich nach Deutschland verschifft
werden, so entsteht daraus für Amerika ein starker Abnehmer.

Auch in Holland mehren sich, wie bereits erwähut, die Anzeichen für
ein baldiges Wiedereintreten normalerer Zustände. Bereits bedient sich die
Regierung bei gewissen Einkäufen des Privathandels und stellt das Freigeben
gewisser kleinerer Artikel für die nächste Zukunft in Aussicht. Weizen und
Mehl bleiben wahrscheinlich noch geraume Zeit Privilegium der Regieruug.
Auch der Einkauf der meisten Futterartikel dürfte zunächst noch Monopol der
Regierung bleiben, resp. durch das Executiv Committee.in London gehen.
Es verlautet, dass von den den Neutralen zugebilligten 400,000 Tonnen Gerste
150,000 Tonnen bereits durch die hiesige Regierung von der amerikanischen
Food-Administration gekauft wurden. Ueber Transaktionen in Leinsaat
verlautet noch nichts.

Schweizerische NMlnudbank — mutqpne Nsttoude SubM
Ausweise vom 28. Februar — Situation* Jubdomadgire», du 28 ffvrier

Aktivs
Metollbestand: **•

Gold 410,480,064
8ilber

Darlehens-Kassascbeine
Portefeuille
Slehtguthaben im Ausland
Lombzrdvortehüise
WerUehriften
Sonstige Aktiva

88
64,601,870. —

474,081,484. 88
10,060,800 —

486,766,108.63
31,127,263 70
48,411,274. 29
8,622,288.16

36,288,134. 31

1,044,161,698. 86

totator lovto
DeraOn Situation

Fr.
— 80,612.05
— 1,070,000. —
— 18,387.688. 46
+ 1,960,936. —
+ 8,100,808.76
+ 6,018.56

Encaisse m&altique
Or
Argent

Klüts h b Grins 4« Friti.
Portefeuille'
AvoirävueäYäranger
Avance» tue nantisf
Titree

PaiMlva
Eigene Gelder 28,440,868.48
Notenumlauf - 892,063,860.—
Giro- u. Depotreehnungen 95,218,012.62
Sonstige Passiva 28,428,877.76

1,044,151,698.86

Diskonto 6'/> °/<b gültig seit 3. Oktober 1018.
Lombardzinsfoss 6 '/°> gültig seit 8. Oktober

1018.

63,490. 80 ; Autre» actiß

— Fond» propres
+ 46,680,115. — Bükt» en circulation
— 84,603,004.71 Virememts et de dApbts

— 1,362,048. 69 Autre» passifs

T&ux d'escompte 67>.7»i depuis le 8 octobre
1018. Taux pour avasees 6 %> deptiit
le 3 octobre. 1818.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des vireuieuta postau
Überweisung»kurs vom 5. Märe cm — Cour» de reduction ä partir du 5 mars

Dsataehtead Fr. 48.60 — 100 Mk. AHsmagns
Italtoa 76.60 - 100 Lire Itolle
Luxemburg „ 70.— — 100 Franken Luxembourg
Grossbrltannlsn „ 24.26 — 1 Pfand St. Brande-Bretagne
Argentinian 608.60 100 Goldpesos Argentine

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die
Postverwaltung das Recht vor, für die Ueberweisungen andere als die obgenannten
Kurse anzuwenden und sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.
— Vu la situation extraordinaire qui exists actuellemeat, 1'Administration des poster

se reserve le droit d'appliquer d'autres cours que ceux indiquer ci-dessui et ae let
adapter chaque fois auz fluctuations.

W Annoncen - Regie:
PUBUC1TAJS AG, Anzeigen - Annonces - Annnnzi R6gte des annonces: """

ruBuorrAjB S.A.

Revisionen
Nachtragen von Buchhaltungen,
Bilane-Aufstellungen,
Beorganiiationsvorschläge,
Rentabilitätsberechnungen

besorgt prompt und diskret :

Schweiz. Qrganisafionsbureau Zürieh
J. DIEMAND Stockerstraste 8

Bef.-Litlt n

•4
2
N

W Vier Mtßzejtcn IL-6., Bern

Ordentliche Oeneraluersoiniiilans der Aktionäre
Samstag, 22. März 1919, vorm. II1/» Uhr, im Caf6 Sohwailenmätteli

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bilanz pro 1918; Bericht

der Redinnngsrevisoren; Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
2. Beschlossfassong über Verwendung des Reingewinnes.
3. Unvorhergesehenes.

' 539. :

Geschäfts- und Revisionsbericht stehen den Aktionären vom 15. März
an im Bureau des Hanptsitzes, Marktgasse 37, zur Verfügung. '

Sanilag A. 8., Zürich
EModoDf zu IL ordeotHchen fieneralBersflmmliis

auf Samstag, den 22. März 1919, nachmittags 2 Uhr, ia den Geschäftsriumea

Tagesordnung: <

1. Abnahme des Geschäftsberichtes nnd der Bilanz pro. 1918.
Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
Entlastung der Verwaltungsorgane.

3. Wahl der Kontrollstelle.
T>er VerwaitungBrat

Th. ittühletlialer S. A.
NYON —

MM. les aetionnaires sont convoqu6a en

assemblde gdndrale
pour le 19 aus preckzia, 4 2'/« h. «prfes-mldi, an CltAtoaa de NyM*.

Ordre du jowi: Op&ations stotutoires.
Lee cartes d'zdmiasion seat Mivides 4 lbivance sur demaade, au ri£g« de la sociltl,

4 la Sod6t6 de Banque edsae, 4 Nyon, Geneve et Lausanne.
Le bllan, le compte de profit« et pertee et le rapport des contrOlears eoat 4 la

disposition des aetionnaires au sttge de la sociätA. (21608 L) '

NYON, le 3 man 1919.. <

I* —«II d'adwlhtrmüsa.

flesellschaH für Holzstoffbereltana

in Basel
DU S8. ordentliche GeneralverMmmlang der Aktionäre der Geeellscbtft

für Holzstoffbereltang wird Donnerstag, den 20. März 1919, nachmittags
5 Uhr, in der Schlfisselznnft, Freiestrasse 25, hi Basel stattfinden.

TBAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes des Verwaltongs&ates.
2. Genehmigung der Jahresrechnung nach Anhörung' des Berichtes

der Kontrollstelle und Entlastung des Verwaltungsrates.

r 3. BeschlvtBsfassuBg über Verwendung, des. Reingewinnes .und, Fest¬
setzung' der Dividende.

4. Wahlen in den Verwaltiingsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können von heute an bis
13. März 1919 an der Gesellschaftskasse Aeschenvorstadt 25, 1 Stock, und
bei der Spar- und Leihkasse Bern, in Bern, gegen schriftlichen mit
Nummernverzeichnis versehenen Ausweis über deu Aktienbesitz bezogen werden,
woselbst auch die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht
der Kontrollstelle zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt sind.

Basel, den 3. März 1919.

(1284 Q) 540,

Nameis des Venraltongsrates
der Gesellschaft fir Hotzstoffbereitnng,

Der Präsident: G. Gcngenbach-Gystn.

Frobenlusfl.a>sdweiirai«teManisiintM6W, Bösel

Ordentlich© Generalversammlung
Freitag, den 21. März 1919, vormittags 11% Uhr, Im Sitze der Gesellschaft

TRAKTANDEN:
Abnahme der Jahresrechnung. 539.
Decbarge an Verwaltnngsrat nnd Direktion.
Wahlen in den Verwaltnngsrat.
Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1919.

Basel, den 3. März 1919. Der Verwallnnfirat.

Ctaln de fer Myra^SKersue-Horez

AssemblegMale extraordioalredesaetionoaires
Messieurs les aetionnaires sont cohvoduäsen assemble gänärale

extraordinaire le samedi 22 mars 1919, ä 3% n. da soir, an Chateau de Nyon.

Ordre dn Jour:
1. Augmentation du capital social.
2. Revision des Statuts.

Les cartes d'admission ä cette assemble sont ä demander ä la Societä
de Banqae Suisse, ä Nyon. Elles dpnnent droit ä la libre circulation sur
la ligne .ee jour-lä. • ' (21629 L) 544

L« conaeil d'adnslnlstratlsn.

Empriwt TlLfflolileUialarlSlO, Nyon
Les 20 obligations dont les nnm&os solvent,' sont femboürsabieS le

1« juin prochain, date ä partir de laquelle elles cesseront de pörter
intärät: ' * * (*•*•* L) 541

N» 649, 670, 693, 778, 781, 820, 844, 892, 898, 906, 944,
998, 1026, 1036, 1044, 1057, 1119, 1128, 1138, 1181.
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Zentralstelle fftr technische Fette, Bern

Einladmigzorzweitea ordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch, den 19. Mftrz 1919, nachmittags 3 Uhr

im Bürgerhaus, Bern

TBAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung.
3. Verschiedenes.

Bilanz, Gewinn- nnd Verlustrechnung und Bericht der Revisoren
liegen vom 10. März an auf der Direktion zur Einsichtnahme auf.

Diejenigen Mitglieder, die an der Generalversammlung teilzunehmen
wünschen, sind ersucht, sich bei der Direktion in die Teilnehmerliste
eintragen zu lassen. Schlusstermin der Eintragungen: Samstag, den 15. März
1919. Der Zntrltt zur Generalversammlung ist nnr den mit Teilnehmerkarten

versehenen Personen gestattet. 534

BERN, den 5. März 1919.
Per Terwaltmgarat,

Union nationale des graisses techniques, Berne

Mini pi la nie anblte mMt ontiiaiie

Mcrcredi le 19 mars 1919, k 3 heures de l'aprös-midi
an Bürgerhaas, A Berne

ORDRE DU JOUR:
1. Procds-verbal.
2. Approbation du rapport de gestion et des comptes de l'exercice.
3. Impidvu.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des censeurs
seront ddposds, & partir. du 10 mars, ä la direction,. oü les socidtaires
pourront en prendre,connaissance.

Les socidtaires qui venlent prendre part ä l'assemblde gdadrale sont
invitds k se faire inscrire ä la direction dans la liste des participants.
Cette liste sera close samedi le 15 mars 1919. L'admission ä l'assemblde
gdndrale n'anra lieu que sur presentation de la carte d'entrde. 535

BERNE, le 5 mars 1919.

Irf «onaell d*adminlstratiftii.

BfltICfl 1TALIAIIA DI KONTO
Soci^t© anonyme

Capital entierement ven6: L. 180,000,000 /. Rfiservec: L. 20,000,000

Sidge social et direction centrale: ROME

CONVOCATION
Messieurs les aetionnaires sont convoquds eh

assemble g^o^räle ordinaire et extraordinaire
pour mcrcredi 12 mars 1919, k 11 heures du matin, k
1'Association Commerciale industrielle & agrieole romaine

Piazza in Luciua 4, k ROME

1. Präsentation
2. Rapport do
3. Rapport de
4. Deliberation
5. Deliberation
6. Fixation du

ministration
7. Fixation de
8.. Nomination

1919.

ORDRE DU JOUR:
Partie ordinaire

dn bilan social an 31 ddeembre 1918.
conseil d'administration.
la commission des censeurs.
snr les objets indicrads anx numdros prdeddents.
snr la repartition dn benefice,
nombre et nomination des membres dn conseil d'ad-

la remuneration des censeurs effectifs poor 1919.
de cinq censeurs effectifs et de denx suppldants pour

Partie extraordinaire
1. Proposition d'augmenter le capital social de L. 1

L. 315,000,000 par remission de 270,000 actions nonvelles.
des modalites et conditions de la nouvelie emission.

2. Modification des art. 4 et 50 des Statuts de la Aocidtd.

k
tion

Dans le cas on par suite de l'insuffisance dn nombre des actions
representees, l'asaemblde ne ponrrait etre valablement constitade, une
nouvelie assemblde serait tenne vendreil 14 mars 1919, & la mdme heute
et an mkme lien, et U y serait deiibere quel que soit le nombre des actions
representees.
r^Les aetionnaires qui desirent prendre part on se faire representor
k Tassembiee, doivent adposer leurs actions jasqu'au 6 mars 1919, an plus
tard, pendant les heures d'ouverture des gnfehets, anx caisses de Tun des
etaldissements suiyants: (10042) 525

" en Itaüe: anx sieges et succursales de la soddtd;
k Paris: an siege de la sodete,

chez MM. Louis Dreyfoss & CM, 4, roe de^la Banque;
k Iftrieh: k lTMan de Butgaes Salmes.

ROME, Ift 20; ferriar 1919.
Im esauB tfalmlalrisattsa.

Mirale [oalm- i Itiilttn Ii, Sem

Dividenden - Zeitlang
Die Generalversammlung der Aktionäre hat die Dividende für das

Rechnungsjahr 1918 anf 8 % festgesetzt. 5311
Der Coupon Nr. 13 der Stammaktien wird k Fr. 10 und der

Coupon Nr. 7 der Prioritätsaktien k Fr.' 40
von heute ab eingelöst an unserer Geschäftskasse, Randweg 7, sowie bei
der Berner Handelsbank in Bern, der Spar- & Leihkasse in Bern, der
Schweizer. Volksbank in Bern und der Bank in Zofingen.

Bern, den 4. März 1919.
Oer* Verwftltnnir*rnt.

Schweden. Norwegen

Dänemark, Holland
Qrosstransporte u. Stückgüter

Import und Export
besorgt als Spezialität zu
festeil Uebernahmeprelsen

Basler Ugerliansgesellschafl, Basel
Socldld d'Eolrepöls de BÄle

Internationale Transporte

{1ÜS?E5HESSE SASEL

Erstklassige *«

FabrikAnridildi
für Ausftellungstafeln/ Reklame«
Plakate/Briefbogen'Fakturen/Kar.
ten./Kataloge etc. * Feinfte Vervielfal
Übungen in allen mod. Verfahren.

Le Carnet d'dpargne N° 23011 de la BANQUE
POPULAIRE SUISSE, k GENEVE, an montant
de fr. 533.40, an nom de Madame Elsa Barry-VIe,
k Genive, a dtd dgerd. Le porteor actuel de ce
carnet est invitd. k le präsenter dans les 6 mois
k partir d'aujourd'bui k la Banqne Populaire
Suisse, k Gendve. Passd ce ddlai, ce carnet sera
annuld et il en sera ddlivrd un duplicate.

Genive, le 13 fdvrier 1919.

BAIQUE P0PULAIBE SSISSE
(*20263 x> 3701 La Direction.

\

UNION AKTIENGESELLSCHAFT BIEL
Erste schweizerische fabrik für elektrisch geschweige Kerten

FABRIK IN METT
Ketten aller Art für industrielle Zwecke

Kalibrierte Kran • und Flaschenzugketten,
Kurzglledrige Lastketten für Glessereien etc.

SpeilalKetten für Elevatoren. Eisenbahn-Bindkelten.
Molkupplungsketten, Schiffsketten.Gerüstketten. Pflugketten,

Gleitschutzketten fürAutomobile *ic.
Ontsüe teaiungjUhigMit 'Ogaiel'm'ingsmnoiiiie' Ketten Mcnsf« kegluart.

AUPTAXQC MCMMCN CMTOCOCMl
VUCWIOTC ORAHTWCRKe Aj*0., DIEL

A.-a out WON HOOS*SOtCM CLSeNWCRKC, LUZtftN
H.HC99IOF, nUMATCO'AOTI itOfttCH

(111»

Carfonag
In allen Urtfasaso

Tüchtige, für die Acquisition

geeignete energische
jange Kraft als

für die Aueieai-Braeeks
zn sofortigem Eintritt

gesackt
Branchekundige Schweizer

erhalten den Vorzng, doch
kann unter Umständen auch
nicht durchaus branchekundiger

Bewerber, der sich
rasch einarbeitet, berücksichtigt

^werden.
Offerten mit Gehaltsansprüchen

und Angabe über
bisherige Tätigkeit sind sub
J1141T u Fehlleite« A.D.
iu Barm zu richten. 6361

Kunlmnnii
perfekter Buchhalter, mit
allen Bureauarbeiten ver-
trant, deutsch und französisch,

Maschinenschreiber,

sackt Stellung
auf 1. April oder später.

Gef. Offerten unter Chiffre
I.A.B. 133 an Paillettes
L 6., Birx.

.in Originalpackungen,
besonders jap. PfetfermlnaOI,

zuMen gesucht
Offerten mit Marken- und

Mengenangaben erbeten an

Heia Boll,
Klingenstrasse 42,

6011 Zürich,
Zu kaufen gesucht

eine

MtMiJefNitr-
Prae

Offerten unter Chiffre
C 88# Sn an mbUettu A.-G.
Balethurn. 600,

ii ft

liefert beständig zn Torte11-

haften Preisen, waggonweise
nnd in kleineren Poeten.
E. lediger-Baaagartier,

Köhlerprodukte,
"'8n Braaahaa. "*i

CURE DENTS
Demandez offres dchant. ä.

ÜMtsck«! ic C«,
Chnu-de-Ftada. miI

Imarlk.Bocliführ.WhrtgrdL,d. Untarrlchtsbr. Erl. gar.
Varl. SIsGratlspr. n TilaA.
Büeherexperte, ZSrUk. Bli
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Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft)

Dividendenzahlung
Die Generalversammlung hat die Dividende pro 1918 auf 8 % festgesetzt.
Demgemfiss erfolgt die Zahlung ab 5 März spesenfrei mit

Fr. 40 per alte A^ctia vfln Fr. 500, Nr. I - 90,000

Fr. SO per neue Aktie von Fr. 500, Nr. 90,001 -100,000
an den Kassen der Eidgenössischen Bank (A. G.) in Zürich, Basel, Bern,
Chanx-de-Fonds, Genf, Lausanne, St. Gallen u. Vevey, gegen Coupon Nr. 26.

Zürich, den 4. März 1919.
(977 Z) 618. Das Direktorium.

zu Karlsruhe

10. ordenHiche Qeneralverainunluiis
Donnerstag, den 27. März 1919, vormittags II1/» Uhr

im grossen Saale der „Vier Jahreszeiten", Hebelstrasse 21, dahier

Tagesordnung:
1. Entgegennahme des vom Aufsichtsrat geprüften Berichtes der

Direktion über die Ergebnisse des verflossenen Jahres.
2. Entgegennahme des Berichtes des Aufsichtsrates über die von ihm

vorgenommene Prüfung der Bilanz und Mitteilung über die Prüfung
der Jahresrechnung.

3. Beschlussfassung über die Genehmigung der Bilanz sowie die
Entlastung des Aufeichtsrates und der DifektMn.

4. Neuwahl des Aubichtsrates rem&a §' 1*(Kr Satztrug.
5. Beschlussfassung über dib AfcdefUug des f 20 dir Sitzung.

Karlsruhe, den 17. Februar i9t9.
(862 Z) 4221 JPito Direktion.

Spiff- und UitiHosse, Kuttall

DiMiß BaopiKfisiiilBDS der Aktiih
Montag, den 17. März 1919, nachmittags 2 Uhr

im Stadthans in Huttwil

TBAKTANDEN:
1. Konstatierung der Volleinzahlung der im März 1918 ausgegebenen

200 Aktien ä Fr. 500.—, Serien D und E.
2. Abnahme des Jahresberichtes und dar Rechnung pro 1918 und

Decharge-Erteilang an Verwaltungsrat and Verwaltung.
3. Beschlnssfassung über die Verwendung des Reingewinnes,
4. Wahlen:

a) Von 3 Mitgliedern des Verwaltungsrates wegen Ablauf der
Atiltsdauer.

b) Der Rechnungsrevisoren für das Jahr 1919.
c) Des Verwalters wegen Ablauf der Amtsdauer und Festsetzung

von dessen Besoldung.

Die Stammkarten können beim Eintritt in das Versammlungslokal
oder voHiCt auf der Kasse selbst, gegen genügenden Ausweis über Aktienbesitz,

beiogen werden.
Gewinn- and Veriustrechnang und'Schlussbilanz liegen von heute an,

der Bericht der Rechnungsrevisoren vom 24. Februar an, auf dem Bureau
der Spar- und Leihkasse zur Einsicht auf.

%
450

HUTTWIL, den 21. Februar 1919.

Der "V"erwaltrrngsrat.

Baum della Svizzera Italiaoa, Logano

Oonvocarione degl! adonistl
I algnori »xionlsti della Bum delta 8»hani Itaüaaa tono convoeati in

assemblea generale ordinaria
sr ü giorno IS sunt ISIS, sab«!*, «Ha *re 3 imnHhae, sei pthsn delta h4i

col segaente
OBDINE DEL GIOBNO:

11* Oonstatuicrae dell' »Trenuto anmento del c&pit&Ie sociale da franchi tre a
t CSNQUE MHIONI, e sua effettiva Integrale liberaaione.
t2* Preaentaalone del conti e del bilancio dell' esercizio 1918.
J8* Bapporto dei revisori dei conti.
40 Apprevanoae del bilancio, del conto profitti e perdite, e scarico al coaiiglio

dl' amminisü-arlone cd alia direziona.
50 wAohrioae drca 11 rlparto degli utili dell'eaercMo.
6> Nomine Btatidarie. (2847 O) 462!

Per'prendere paarte all' aaseiqblea oocorre depotitare in tempo utile le axioni preaao
la sede della benca in Lugano, o preaao le sue soccursali ed agenzie nel cantone.

• n rapporto «3 refrtsori ed il bllando col conto profitti e perdite saranao oetee-
,jMH a^i «pi««!«*! a datare dal 6 marso preaeo la sede in Lugano.

25 fehbrelo 1919.
Ar ü otmnglb di ammtmrtnuSme,

II 'pMBtmW: «. «LANKABT,

-flB-

Die Herren Aktlon&re werden hierdurch eingeladen zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Kontag, den 17. März 1919, nachmittags 3% Uhr

in das Hotel Gerber in Aaran

TBAKTANDEN:
1. Entgegennahme und Genehmigung des Jahresberichtes 1918, der

Bilanz and Gewinn- and Verlustrechnung per 31. Dezember 1918-
and des Revisorenberichtes: Decharge-Erteilung an die
Verwaltungsorgane.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Periodische Neuwahl des Verwaltungsrates.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen,,
belieben die Zutrittskarten gegen Vorlage der Aktien oder eines
entsprechenden Aasweises über den Aktienbesitz bis zum 12. März 1919 im
Bureau der Gesellschaft in Rupperswil zu beziehen. (§ 5/2 der Statuten).

Jahresbericht, Bilanz, Gewinn- und Veriustrechnang und Revisorenbericht

liegen vom 8. März 1919 an anf dem Bnrean der Gesellschaft in
Rupperswil zur Einsicht der Aktionäre auf. (440 A) 50&

RUPPERSWIL, den 28. Februar 1919.

Der Verwaltungarat.

Schmelz. Banksesellsdioft
(vormals Bank in Winterthur und Toggenbnrger Bank

Einladung
zur

ordentlichen Generalversammlung
der Herren Aktionäre

Ml Samstag, den 8. März 1919, vormittags 9 Ufer
im Kasino in Wlnterthvr

Verhandlungsgegenstände i
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr 1918;

Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung an
die Verwaltung.

2. Beschlnssfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
3. Kenntnisnahme des Fusiönsvertrages mit der Aargauischen Credit-

anstalt. Kapitalerhöhung. Statutenänderung.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat und in die Kontrollstelle.

Ehe zur Teilnahme berechtigenden Karten sind gegen Ausweis über
den ARtifenbesitÄ vom 28. Febraat bis 7. März, abetias, an deh Weft-
schriftenkassen unserer

Sitze: Wlztirthir, SL Ball**, Zürich und UcMc*stci|
den

lleicrluiiaiu: Lamuuc, Rappcrcwil, Rcmhaeh, VU und Flavü
und den

Dep«slteakuse*: Aaleri, SL Flic*, Heuaa, Ritt (Zürich)
„RlacrhcT Zürich

zu beriehen, wo anch die Geschäftsberichte vom genannten Tage an in
Empfang genommen werden können.

Die -Bilanz und die Rechnung über Gewinn und" Verlust mit dem
Berichte der Kontrollstelle sowie ein Entwurf der abgeänderten Statuten
sind vom 28. Februar bis zur Generalversammlung in unseren Bureaux in

WffctOrth«r und St Ba&t*
zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt (911 Z) 451

WINTERTHUR u. ST. GALLEN, den 19. Februar 1919.

Schweiz. Bankgesellschait
(vorm. Bank in Winterthur und Toggenbnrger Bank)

Die Delegierten des Verwaltungsrates t
Dr. R. ERNST. E. OROB-HALTER.

Zürcher Depositenbank
Die Herren Aktionäre werden hiermit zn der Mittwoch, des 19. Mirz

1919, vormittags 11 Uhr, im Ztrafthans zur Zimmerleute* stattfindenden

ox-ctentl. Generalvensammlung
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes pro 1918 und Bericht der

Rechnungsrevisoren.
2. Abnahme der Rechnung für das neunundzwanzigste Geschäftsjahr

und Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
3. Pp*rhiimi»fniMnna fih^r die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen in denverwaltungarat.
5. Besetzung der Kontrollstelle pro 1919.

Stammkarten vom 10. bis 18. März im Geschäftslokal, Tiefenhöfe

8, gegen genügenden Ausweis des Aktienbesitzes bezogen werden,
woselbst während der deichen Zeit die Bilafifc .und die Jahresrecbnong
den Herren Aktionären zur Einsieht anflögen. - (1003 Z) 526.

Zürich, den 26. Februar 1919.

Der VePWflltnngfil'ttt.
- - - •
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